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Um des Friedens willen muss die Ukraine Russlands Krieg gewinnen 

 

Am Ende seiner zehnjährigen Amtszeit als NATO-Generalsekretär teilte Jens Stoltenberg am 

19. September 2024 bei einer Veranstaltung des German Marshall Fund mit dem Titel „Reflections on 

a Challenging Decade“ folgende Weisheiten: 

 

„Wir alle wollen, dass dieser Krieg endet. Der schnellste Weg, den Krieg zu beenden, besteht darin, ihn 

zu verlieren. Aber das wird keinen Frieden bringen. Es wird russische Besatzung bringen. […] 

 

Das Paradoxe ist, dass je mehr Waffen wir der Ukraine liefern können, es desto wahrscheinlicher ist, 

dass wir Frieden und ein Ende des Krieges erreichen können. […] 

 

Ohne eine stabile Ukraine kann es in Europa keine dauerhafte Sicherheit geben. Und keine dauerhafte 

Sicherheit für die Ukraine ohne NATO-Mitgliedschaft.“ 

 

Diese beachtenswerte Einsicht verdeutlicht, dass die NATO-Mitgliedstaaten der Ukraine Folgendes zur 

Verfügung stellen müssen, um echten und dauerhaften Frieden und Sicherheit in Europa zu 

gewährleisten: (a) die notwendigen Waffen, einschließlich Langstreckenfähigkeiten und ohne 

kurzsichtige Einschränkungen ihres Einsatzes, um die Ukraine in die Lage zu versetzen, ihren Luftraum 

wirksam zu schützen, ihre Gebiete zu befreien und Russlands Krieg zu gewinnen; und (b) die NATO-

Mitgliedschaft, um sicherzustellen, dass Russland die Ukraine in Zukunft nicht mehr angreift. 

 

Ist eine so wirkungsvolle und lohnende Investition in die Zukunft des Westens zu kostspielig? 

 

Während der CNN-Sendung Fareed Zakaria GPS am 15. September 2024 enthüllte der bekannte 

Journalist, dass die ehemalige Präsidentin Estlands, Kersti Kaljulaid, ihm sagte: 

 

“Dieser Krieg ist ein Kampf des Willens. Putin tut alles, um ihn zu gewinnen, und er hat seine Wirtschaft 

in eine Kriegsmaschinerie verwandelt, die etwa 7 oder 8 Prozent des BIP für seinen Angriffskrieg 

ausgibt. Der Westen gibt rund 0,2 Prozent seines BIP aus, um der Ukraine bei der Selbstverteidigung 

zu helfen. Wenn wir diese Zahl auch nur verdoppeln würden, könnten wir Putin in den Bankrott treiben.” 

 

Obwohl dieser Preis nicht unbedeutend ist, verblasst er im Vergleich zu dem hohen Preis, den die 

Ukraine täglich zahlt, um ihre territoriale Integrität und diejenige Europas zu verteidigen. In der Tat gibt 

es, außer für den menschenverachtenden Kreml, keinen höheren Preis als den von Menschenleben. Das 

Blutvergießen und die Zerstörungen in der Ukraine sind ein Beweis dafür, dass die Bevölkerung den 

allerhöchsten Preis zahlt, um eine bösartige imperialistische Kraft zu stoppen, die darauf aus ist, die 

westliche Sicherheit zu zerstören und eine Neo-Sowjetunion wiederherzustellen. 

 

Für unser kollektives Wohlergehen muss der Westen der Ukraine helfen, diesen Krieg zu gewinnen, und 

dann dafür sorgen, dass sich die Geschichte nicht mit einem weiteren Völkermord am ukrainischen Volk 

wiederholt. 

 

about:blank
about:blank


2 
 

 
17/52А, Bohdan Khmelnytsky Street, Kyiv 01054 Ukraine 

e-mail: ngo@ukraine-2050.org   phone: +380 67 671 55 05   web site: www.ukraine-2050.org 

Dies erfordert echte Führung und unerschütterliche Entschlossenheit, denn der Sieg über die 

allgegenwärtige Bedrohung durch den russischen Imperialismus wird nicht durch Unentschlossenheit 

und halbherzige Maßnahmen errungen. 

 

Positiv zu vermerken ist, dass es sich lohnt, sich daran zu erinnern, dass die Ukraine in Wirklichkeit 

einen Kampf David gegen Goliath führt. Obwohl der wesentlich größere und stärkere Goliath als Sieger 

angepriesen wurde, wissen diejenigen, die das Buch Samuel in der Bibel lesen, dass David gewonnen 

hat. Und das wird auch die Ukraine tun. 

 

Ungeachtet der Tatsache, dass die westliche Unterstützung schrittweise und oft verspätet erfolgte, 

verteidigt sich die Ukraine nicht nur seit über einem Jahrzehnt gegen ein imperialistisches Russland, das 

von anderen autoritären Staaten unterstützt wird, sondern hat auch bereits den Mythos von Russland als 

militärischer Supermacht zerschlagen. Das zeigt, dass die Ukraine mit wirklich strategischer 

Unterstützung des Westens den Krieg Russlands tatsächlich gewinnen kann. 

 

Zu Beginn des totalen Krieges Russlands glaubten die Feinde und Skeptiker der Ukraine, dass Russland 

die Ukraine in nur drei Tagen besiegen würde. Es ist nur passend, dass sich dieselben Leute weiterhin 

schamlos irren, wenn es um den Weg der Ukraine zum Sieg geht. 
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Die Nichtregierungsorganisation (NGO) „Ukraine-2050“ ist eine gemeinnützige Organisation, die gegründet wurde, um 

innerhalb einer Generation – bis 2050, die Umsetzung von Strategien für eine nachhaltige Entwicklung der Ukraine als völlig 

unabhängiger, territorial integraler, demokratischer, reformierter und wirtschaftlich wettbewerbsfähiger europäischer Staat zu 

fördern. 

 

mailto:ngo@ukraine-2050.org
http://www.ukraine-2050.org/

